Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Auswirkungen des Gesetzes zur Änderung 
steuerrechtlicher Vorschriften 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß durdi das Gesetz zur 
Änderung steuerrechtlicher Vorschriften vom 26. Juli 1957 
(BGBl. I S. 848), wonach eine Neufestsetzung des Einheits- 
wertes nur dann vorgenomnien wird, wenn der neue Wert 
mindestens um 1000 DM von dem Einheitswert des letzten 
Feststellungszeitraumes abweicht, eine große Zahl kleinerer 
Grundstücksbesitzer, vor allem Landwirte, Steuern für 
Grundbesitz zu zahlen haben, der ihnen nicht mehr gehört? 

2. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die rechtzeitige 
Wertfortschreibung von den Finanzämtern auf Grund der 
neuen Bestimmungen vernachläßigt wird? 

3. Was beabsichtigt die Bundesregierung zu tun, um diese 
Mängel zu beheben? 


Bonn, den 11. Dezember 1958 


Glahn 

Dr. Mende und Fraktion 
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